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Republikanische

Caunty

Ver^
Die demokratischen .Ncpublikaner von Lech?iaunty, und alle Solche v eiche gegen unsere setz,e verdorbene und korrupte National Regierung

nter James Buchanan ?Alle solche weiche gegen
en despotischen Leeompton - Schwindel, die Be-
echungen und die Eingriffe in die Wahlen durch
ieselbe?Alle solche welche gegen die weitere AuS-
reitung der verhaßten Menschen-Selaverei?Al-
! solche welche gegen freien Handel?Alle solche
»eiche gegen unsere verschwenderische Caunty-
'ausHaltungen gesonnen sind?und Alle solche
'eiche zu Gunsten eines beschützenden Tariffs und
u Gunsten von sparsamen Haushaltungen in den
»reinigten Staaten, in di scm Staat und in die-
m Caunty sind ?find ersucht und eingeladen ei-er Cauniy Versammlung beizuwohnen. welche auf

SamstagS de» Fteu August
ächsten«, um w Uhr Vormittags, am Gasthau.von B. F. Beis e l, in Oder - Maeungie
aunschip. Lrcha Caunty. gehalten werten soll,
!ie den Endzweck Vorbereitungen für die nächsteAahl zu treffen. Eine zahlreiche Beiwohnunal erwartet.
Tilghman Good, William H GauSler,
Wm. W. Hamersly, William Maddern,
Daniel C. Miller, Mose« Wieand,
Charles W. Wieand, Harrison Hower,
Sanford Stephen, Robert Obeily,
Thomas Litzenberger, William F. Mosser,
Joseph Mosser, Nathan Wetherhold,
Slenius Kramlich, Nathan Wuchter.
Benjamin Semmel, Ephraim F. B»tz,
James Singmaster, Solomon B. Nitler,
Eharlet Schönly, » Horatio T. Herzog,

Execntorö Verkauf
on sehr schätzbarem liegendem Eigen-

thum.
Auf Samstags den lsten September, um 1

Ihr Nachmittags, soll an de», Gaslhause des
!osiahStra»»ß, welches sich in der Nahe
efindet, folgendes herrliche li'gende Eigenthum
uf öffentlicher Vendu verkauft werten -

Ciue vortreffliche Buuerei,
gelegen in Siid-Wbeithall Caun-
V. und zwar an der Straße die von Allentaun
»ach Schneider's Gasthaus und FogelSville fuhrt,
gränzend on Länder von Jacob Heningcr, Jodntroxell, William Wenner und Ancerer; enibal-
end 111 Acker, mehr oder weniger. Daßelbe istn 17 Theile eingefenzt? et»ra 15 Acker Holz
land, mit schwerem Holze bewachsen find dabei
md mit der Bauerei in einer Zenze; das Uebri-
;e ist gute» Bauland und ist in einem guten Cul-
tur-Zustande. Die Vcrbeßerungen daraus sind!

Ein großes zweistöckiges Wohn-
UiW HauS,

MUmlt einer angebauten steinernen Küche,
kine große steinerne Schweizerscheuer. zwei Wagen-
SchedS, zwei Heu-Schoppen, ein Waschhaus, ein
Schweinestall, ein anderer steinerner Schoppen,
Seiderpreße mit Schoppen-so befinden sich auch
loch

Zwei gute Lehushäuser
ind ro» den allerbesten Wasser - Springen im
launschip auf dem Lande, und die ewe zwar un-
ter dem Wohnhause im Keller. Zwei tragende
Baumgärten, so wie allerlei anderes Obst,' und
ein Brunnen mit einer Pumpe, der nur 12 Fuß
tief ist, bei der Scheuer, befinden sich ebenfalls da-
bei.

ES ist in allen Hinsichten eine der schönsten und
besten Bauereien in de», ganzen Taunschip, und
wer eine Solche wünscht der wird wohlthun dem
Verkauf beizuwohnen. -

Solche die wünschen die Bauerei vor dem Ver-
lausstage zu besehen, belieben sich an Henry
F a tz i n g e r zu wenden, der dieselbe gcgenwär.
tig im Besitz hat. oder an Heinrich Strich, der
nahe dabei wohnt, und einer der Cxeiutoren ist.

ES ist in der That eine herrliche Bauerei, und
ist gut m't Wasser, Holz, Kalksteine und gaten
Fenzen versehen.

ES ist dies ein Theil des hinterlaßenen liegen-
den Vermögens des verstorbene» Heinrich
Strauß, sen., letzthin von besagtem Taun-
fchip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstagc und Auf-
von
Heinrich Strauß, ) '

William Wenner, i ors.
Juli l t. nqb?

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneter

«ls Administratoren vj>n der Hintrrlaßenschaft de«
Verstorbenen Leviß. Sell, letzthin von Ober-
Saucon Taunschip, Lecha Caunty, ernannt rvorder
sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an besag
te Hinterlaßenschast schulden, sind hierdurch auf
gefoid.rt innerhalb L Wochen anzurufen und ab:
zubezahlen, ?Und solche Personen, die noch recht
mäßige Forderungen haben mögen sind gleichfall«
ersucht dieselbe innerhalb der nämlichen Zeit ein-
zuhändigen an

Henry Sell, j .... .
,

Polln A SeU. 5 Ädm ors.
li. nqkn

Cou^Prokl^lm^^on.^
Ersten Montag lin Monat Äugust,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Charles B. Hains, Scheriff.

Verhör-Lifte.
Folgende Nechtsfälle werden In der nächsten

August-Court in der Stadt Allentaun, Lecha Co ,
> verhört werden, nämlich -

Grim und Reninger gegen George Breinig.
Borheck und Knauß gegen A. und I. Lewis.
Hain. H. Salmon gegen I. H. und W. H.

> Bernd.
Charles B. HzineS gegen Bachecker u. Steier.
Framis G. Haines gegen Henry und Lewis

, John Reber, Administrator des verstorbenen
, Moses W. Miller gegen Salomen G. Miller.

John Long gegen Edward H. Knerr.
William Stowe, für de» Nutze» von Marcus

' M. Backen, gegen Johnson und Hageman.
James Jäger gegen Charles Merß.
Charles G. Hirner gegen Wm. und Ferdinand

Wint.
S. I. Laciar und Co. gegen Warnick und Lei-

James Jäger gegen Charles Mertz.
Joseph Biery gegen die Catasauqua und Fo-

gcl?viUe Eitenbahn-Gesellschaft.
Thomas Jäger und Sabina Jäger gegen Ja-

cob Eckspelle».
Nathan Schaff« gegen Paul Stcrner.
John M. Bcnfer gegen Dav d Merp. Gar-

> nifchee von Saloiyo» Miller.

Lalomon G. Miller.
Philip Groß gegen David Mcrp, Garnifchee

von Salomon G. Miller.
Derselbe gegen O?man Wilson, Garnischee von

Die NepubUk von Pennsylvanien. für den Nu-
tzen von G. Gilbert Gibons, Administrator des

verstorbenen Peter Kern, gegen John Kern.
Dieselbe gegen Denselben und Guisbesitzer.

> R. I. Reily gegen Joseph He'.debrand.
Thomas Jäger gegen David Lchmoyer.
Moses Gaumer gegen Peler S. Lcisenring.
John M Benfer gegen David Mertz. Garni-

schee von Salomon G. Miller.
Derseiie gegen H. O. Wilson, Garnischeeven

Salomon G Miller.
Edward Wilson und Charles Wilson, Admini-

stratoren des verstorbenen Samuel Wilson, gegen
David Mertz, Garnischee von Sal. G. Miller.

Dieselbe cegen H. O. Garnischi"? von
Solomon G. Miller,

Ada» Hellick gegen Jonathan Reit.
John Boxer geg » Michael Wovd-.ing.
Daniel Bartholomew gegen Thomas Frederick
Theresia Neigamee, für den Nutze» von Philip

Strauß gegen Neuben Hensinger.

Charles Daniel gegen Robert Daniel, Trustie
i von John Daniel,

t Heniy Hart gegen Jesse Knauß.
l Melntyre, Lentz und Co. gegen F. C. Louth-
> rop.

George T. Groß und James M. Mickley ge-
gen Joseph Glace.

s Christian Colhauer gegen William Wieman.
Jonas Raub und Frau gegen Christian Crug

> und Frau.
Charles Luken gegen Jacob Schultz.
H mv Heimbach und Frau gegen Henry Dil-

linger. Cxecutor des verstorbenen John Dillinger.
John Miller gegen Henry R. Lauiy,

Daniel L, Fetherolf gegen Jfaac Barton.
Samuel Badder gegen C. A. Rauch.

! Reuden Knecht gegen S. W. Burcaw u. Chas,
Ouier

Henry Henritze gegen Levi Walter.
John Fiy und Philip Gembcrling gegen Josh-

ua H Derr.
> ?tathan Noth gegen John Smith.

David Laury und Lesli« Miller gegen Edwart
Miller.

, Ezekiah Gerhard gegen Reuben Soll day.
> Henry Weiner gegen John Ely und Co.

> Henry Steiblg gegc» David Schaadt.
r Tilghman Schäffer gegen Meyer Schnurman.

James McQuillen gegen Alex. Chambers.
Maria Kerchner und George Roth.jr., Adml-

-1 nisiratorc» d.S verstorbenen Abraham Kerchner,
gegen Michael Woodring.

Jercmiah Groirly gegen Joseph S. Smith.
William Lentz gegen Tilghman Zellner.
Thomas Jäger gegen die Ost - Pennsylvania

' Eisenbahn-Compagnie.
JameS Lackey, Proth.

? .Jull 11. »q3m

l4 Schullehrer verlangt.
Applikationen werden angenommen durch da»

, Boaid der Direktoren des Nvrd-Wheithall Schul-
eislrikts, für l 4 Lehrer, um die Aufsicht über die
öffentlichen Schulen de» besagten Distrikts zu über-
nehmen.?Apvlikai.ten werden exan iniit an dem
Hause von I 0 h n S ch a n tz. jr . in Nord
Wheithall, Lechs Eauntv. durch den Caunty Su-
ptrinlendent am S>in>stag den Msten Juli, an-

i fangend um 9 Uhr vormittags. Di« Schulen
- werden im August geöffn«, und sollen L Mona-
ten dauern.?Auf Befehl der Board.
>- - F. p. M.tlley, See.

Juli 11. na3m

Nachricht
Wird hiermit gegeben. daß die Unterzeichneten

als Administratoren. mit beigefügtem Wllen, vo»
der Hinterlaßenschast de» verstorbenen Conrad
K r u m, letzthin von Heidelberg Taunschip LechaCauntp, angestellt worden sind. ?Alle Diejenigen
daher, welche noch an deiagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, sind hierdurch aufgefordert inner
halb k Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?

Und Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha
den mögen, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
dem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt einzuhän-
digen an

John Krum, )

Paulus Krum, >
Juni 27. . »gm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Cxecutoren von der Hinterlaßenschaf, des ver-
storbenen Dr. lofeph I. Zangerl. letzt-
hin von Lynnvillr, Lecha Caunt», angestellt wor
den sind.-Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterläßet!,«aft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzljrufen und
ab »bezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Aniorderungen haben mögen, sind gleichfalls er
such! dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohldeslätigt einzubringen an

Joshua S. Miller, )

Samuel I. Kiftlcr. )
luni IZ.

. ?qvm

9t a chri ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren, von der Hinterlaßenschaf«
des verstorbenen Io h n H. S. M o hr, letzthin
von Niedermaeungie Taunschip, Lechs Caunty,
angestellt worden sind.?Alle« Diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, sind hierdurch aufgefordert innerhalb k Wo-
chen anzurufen und abzubezahlen. ?Und Solche
die »och rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind erbenfalls ersucht solche innerhalb dem n'äm-
lichen Zeitraum wohlbestätigt einzuhändigen an

Jonathan Smith, )

David Ä. Smith, j
2ul> 11. » nqöm

N achr: ch t
Wild hiermit gegeben, daß der Unterzeichne,

te als Admninl rator von der Hmlerlaßenschaft des
verstorbenen David.« u »ff -

Fogeloville, Lecha Caunty. angestellt woiden ist.-
Alle Diejenigen daher, wclche.noch an besagte Hin-
terlaßenschaf, schulden, sind hierdurch aufgefordert
in»e>halb L Wochen anzurufen und abzubezahlen

Und solche die noch rechtmäßige Forderungen
haben mögen, sind ebenfalls ersucht solche inner-
halb der besagten Zelt wohlbestätigt einzuhändi-

William A. Helfrich, Avm'or.
Juni 20. nqkm

9tachri ch t.
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschast der ver-
storbenen Rachel S ch o 11, letzthin von der
Stadt Allentautt, Lecha Caunty, ernannt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hint rlaßenschast schuldig sind, sind hierdurch auf-
gefordert inueihalb >echs Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäs-
siige Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls
ersucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe
stätigt einzuhändigen, an

Griffith H. Scholl, Sägeröville.
3»li 11. nqöm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnelen

als Cxecutoren im letzten Willen und Testament
des verstorbenen LewisDoster, lchthin von
der Stadt Bethlehem» Northampton Cau>>ty und
«taat Pennsylvanien, ernannt worden sind. ?Al-
le Personen daher, die noch an besagten Verstor-
benen schuldig sind, sind ersucht ohne Zeitverlust
bei den Unterzeichneten vorzusprechen und Richtig-
keit z» machen ; und Solche die Ansprüche an b -

sagten Verstorbenen haben, sind ersucht dieselbe so-
gleich einzuhändigen.

Edmund Doster, )
Lewis Doster, jr. Ex'ors.
Herman D. Doster, )

Bethlehem, Juni 13, 1860. nqkni

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Adm n>>le>>tvr von der Hinlerlaßenschaft des
«erstoibene» Thomas G e i d n e r, lrtzthin
von Tüd-Wheiihall Taunschip, LewaCaunty, an-
gestellt worden ist.?Alle Diejenigen daler.wel
che noch an besagte Hintcilasz-nschaft schulde»,
sind hierdurch ausgefoldert innerhalb l> Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
Kaden, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der

nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an
Thomaö Butz, Adm'or.

Ilm! 13. naöni

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Cxcrutor des letzten Willens und Testaments
des verstorbenen Peter Haas. letzthin von
Lynn Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinteilaßenschast schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb ti Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Foiderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb dem nämlichen Zeitraum ivohlbe
stätigt emzuhLnt.gen an

Samuel Camp, Ex'or.
Juni 20. nqkm

ü -

>

Eine herrliche Auswahl Wand»Papier?die al-
lergrößte, schönste »nd wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalte» miv wieder zu verkau-
fen bei Keck, Guthu. Helfrich.

Erec«toi»Verkauf
Von sehr scM tzbarem lie-

genden Ei zenthum.
Auf Samstags den 2lsten Juli, soll folgendes

herrliche liegende Eigenthum auf öffentlicher Ben
du verkauft werden, und zwar auf dem Plape
selbst, bestehend in einer ->

Vortrefflichen Lotte Land,
gelegen In Obermacungi« Taunschip, Lecha Caun-
ty. und zwar an der Straße die von Alltttlaun
»«ich Trexlertaun führt, und ganz nahe dem lept-
besagmi Städtchen, gränzend a> Land von Da-
vid Schall und der Wittwe Hains ; enthaltend
lk Acker und einiqe Ruthen, welches Land schick
lich in 8 Felder eingetheilt lst; so ist auch daßei-
b« unter guten Fensen und in dem besten Cultur-
Zustande. ?Darauf ist errichtet

Ein gutes Lstöckiges steinernes

MM Kl o ljn !) au s,
eine Schweizer - Scheuer, ein Schap, und andere
Nebengebäude.?Auch befindet sich niefehlendec
Wasser, und von dem allerbeste» Obst von jeder
Sorte darauf, Es ist dies in allen Hinsichten ei-ne der besten, schönsten und schicklichsten Lotten inganz Lecha Eaunty, und Kauflustige werden wohl
thu» dem Verkauf beizuwohnen.

Es ist dies das hinterlaßene liegende Vermö-
gen des verstorbenen E d » i n S. H u m m e l,
letzthin von vorbesagtem Taunschip und Eaunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-wartung von s
David Schaadt, > ,5,

John Albright, j
Juni 27. nq3m

Eine neue
Linie.

Die Unterzeichnete» bedienen sich dieser Gele-
genheit den, Publikum bekannt zu machen, daß sie
soeben '

<?i?c nt-nc Postkntfchen Linie
errichlkt haben, und Schnecksville
und Allentaun?und daß sMie Reise auf dersei-
bc» zweimal die Woche, und zwar aus Montags
und Donnerstag» zurücklige» werden. '

Sie Verlagen Schnecksvlise, in einer guten Kut-
sche oder Carriage, des Mörgens um 9 Uhr. und r

! '
u»> etwa 3 Ui?r des Nachmiltags. und kehren wie- s
ter über die nämlichen Slädtchen nach SchneckS- ,
Ville zurück. .

Zur Bequemlichkeit der Passagiere, welche an >
den niedersten Preißen grtragen worden, wird
nichts unterlaßen. So w!>d auch für irgend Je-
mand der Route entlang irgend etwas ganz bil-
lig besorg!?und so tragen sie auch kleine Packe-
ten von Stohrgüter, u, s. w. so billig als nur

Als junge Anfänger bitten sie daher um ge-
neigten Zuspruch.

Samuel Sell,
Joseph Semmel,

Eigenthümer.
Juli l l. ngbv

Oeffentliche Vendu. .
Auf Samstags den itt. Juli nächstens, "

um l 2 Uhr Mittags, sollen am Hause des ver-
storbenen Dr. I0 s e p h I. Z a n g e r l. in sLynnville, Lyn» Taunschip, Lecha Caunty. sol«
grnde Artikel auf off'ntl cher Vendu verkauft wer-

Pflüge und Egge, allerlei Pferdegeschirre, ein
Settel, Strohbank, eine Lot Timothy Heu, eine t
Lot Blöcke und Pla"k«n, «irr große Lot altes Ei
sen,?F ern e r - Better und Bi tlgden, ein
Vesk. Bureau, Tischt, Oefen, Schiauk, Haus- a
uhr, Stühle, ein Trunk, ein Valize, Cär-
pctS, BlänketS, Eßig ein kupferner und ein eise-
ner Kessel, Züber, ui.v sonst noch eine große Ver- '
schiedenheit anderer Artikel zu umständlich alle
hier anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Joshua S. Miller, > ,
Samuel I. Kistier, j

Juli 11. nq?m

6 Schullehrer verlangt. >
Applikationen werden durch das Board der Di-

rektoren von dem Allentaun Schul-Distrikt, für 3
männlich« und 3 weibliche Schullehrer angenom-

weibliche um die männliche und die weib- z
liche Hochschule zu übernehme». Die Schulen
werden geöffnet auf den eisten Montag im Scp- s
tember. nächstens, und dauern lt) Monaten. r

Applikanten werden examinirt durch den Ca»»-
ty . Superintendent, auf den 27sten dieses Mo- '
nats, um g Uhr Vormittags, in dem 3ten Ward
Zchulhause in Allentaun, Pa. ?Aus Verordnung
der Board. '

Henry Z. Säger, See.
Juli It. tB6ö. nq3m

Attetttn«»» Akademie.!
Der Sommer-Termin hat seinen Ansang ge- >

nonmien am Donnerstag den 26st«n April, l8Lt). *
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen »ur von der Z«it da ste eintre- '
ten.

Primary per Viertel, 84 00 '
Gewöhnliche Englische Zweige, S 4 st> bis 5 0V

-Hoher« " " mit Griechisch und Lateinisch k (1V .
" " und Französtsch 7 50

Musik. 3 0N
Für den Gebrauch des PianoS fllr Uebung 2 tw
Ztichn«n. 2 0V
Feuerung für den Winler, SV
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an N4V per
Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht in '
alle» Zweigen, mit Ausnahme von Musik und >
Zeichnen. <

I. N. Gregory. Principal.
April 18. nab»

1860 Frühjahrs 18l)0

Sommer Güter.
Neninger und Scheimer,

No. A Weft-Haniilton-Straße,

'viiiijchien Sioct von Süier erkaltn" dcr M-

bereir den, Publikuui ab »walten in allen
und Qualitäten von Gitter?Wir lieben es i ich,unsern Siock zu Überschätzen, wie einige iinferer
Nachbarn die» thun?t.nn e? herrscht einealte Sa-ge, nömtich:,dap ein leere« Aaß den
»> e i st e n S « r in mach i"?aber wir sind be-
reit zu icweißen, was wir sagen. Unser Sle-t b»
stehe aus

Ladies Drcß-Waarcn
S n I>.rel>cheS Assoriement re-n Frühjahr/» und

?o >mier.i!atie»-Drek- «iiter, selche als : («.wol'vli-
cher schwarzer und figurirter Seiden slir Trei-en !
farbiger, »estreifter/Ehene und »avadrre ?res!
-eiden von ütl Cenis bis zu !».'.<«» ver>yard ;

rege DelainS, DuealS, Balzarines, Polle Cherers,
(ihallics, Valencias, Lavella Tuch, Modina Tuch,
«ingham-l, PrinlS. LkinzeS, gewöhnliche und sigu
rirle BrillianlS, LawnS. Bereges, ErweiierungS-
TkirlS, ManliilaS, Düstere, zusaninie» mil «iüer
vollen Verschiedenheit ron andern Niiitern. Sie
kvhlen oersicher,, dali sie alle vollkommen befriedigen
können, wenn sie ihnen die Aelegenheil «eben und
vorsprechen, ehe sie sonstwo kaufen.

Reninger und Scheimer.
Gleichfalls ?W?n»nS-G«ter

Ei» volles Asiorlemenl Giiler siir Herren, als
schwarzes und farbiges Tuch, Fäncn und GemeineCaßinierS, Tweeds, Morina CaßimerS,Union Caßi
m-rs, Jeanes, Collenade, alle Zlrt.n WestingS, Eia-
vats, und alle andere Arten von Gittern zu sehr

> zahlreich zu nielden, welche zum Verkauf anaebolen
werden bet

Reninger und Scheimer.

Schawls! Schawls! Cchawls!
Ein glänzendes Assorlement vvn Schawl«, als

schwarze und farbige Stella SchawlS, schwarze und
mode farbige Schawls, viereckigie und lange Brocha

seidene SchawlS und Mous Delain SchawlS, zu

Nenlnger und Scheimer.
ttinbrcllas und Piirosol,?.'

Ein volles Assorlemenl von llmbrella», seidene und
i?->VN VA?. -b?f»

Nenlnger und Scheimer.

und Öeltuch.
lener Sliegcn.Sarpel,? Sliegen- und Tisch-

Nenlnger und Scheimer.

Gvozereleu!Gvozeveietv'

zum Verkauf angeboten bei
3 i

Nenlnger und Scheimer.
Fiscl,- Fisch Z

ringe, u. w.?welch» sie an den niedersten D rechen

Nenlnger und Scheimer.
Tal;! Salz! Salz!

Vuschet; feines Aschion bei der Q-uanlilSl oder in

Reninger und Scheimer.

Hrttdjahrs- und Svmiuer-

Hute und Kappen.
AM > Alle Solche welche von den schön- !

/ sten Hüten und Kapven zu haben
die in Allentaun gekauft

werden können, und zwar dabei an
den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen '
anzurufen an

und SaueeS
Hiiten uud Kappen (Vluporium,

?er Otts.ltvw Salle.
Wir haben soeben unser Assortrinent mit diesen

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen ,
Manuf.iklur, oder veifertigt untei! unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezügi'ch
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, dajz
chi.en keme ande»e gleichgestellt nerven können.

Strodgütcr. Ei» sehr schönes Assorte.
menl Strohhute, für Männer und Knaben, wird
immer auf Hand gehalten, durch die JahrSzeit,
ivoiauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu

Christ TauerS.
April4. 18L0. rqbv

Dr. Theodore C- Mger
achtungsvoll seine Oiensie dem

allgemeinen Publikum von Allcntaun und
de? U,?hegend als Arzt, Wundarzt und
Geburlehelfer an. Seine Lisi» Ist an

L. Sniith und Eviiips. Apotheke, allivo ihn An
sprechende jederzeit, bei Tag oder Nacht willigund
bereit finden werden, den Leidenden alle nur mög-
lichste Hülfe zn leisten. l

Allentaun April?s. nqAM '

"S chulv ü ch e r.
Ein grcßeS Assortiment aller Arten !? dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten ,
und zu haben bei

Keck. Guth u. Helsrich. ,

Der Lecha Caunty Patriot.
ÄahMW 34.

Die grosZc und nnSqedehnte

Kutschen
gegenül'er der Deutsch-lutherischen Kirche

und unfern H.igenbuch S Gasthaus in
Allen taun.

Peter H. Lehr
Mach? seinen Freunden und den, Publikum im

?lllge»>e nen bekannt, tat! er »cid in mer an oben dt-sagi.m alten Sland das >lutschcumachcr - Gr-
'chäfr in aukg.del'nler W.ise l>elreidl. cr
jede n>oglichc .in von sahrieug>» verfertige und das
auf da? S,',i>e>te und ?17eisterbatieste, indem cr selbst
ein erfahrener und prakilscher Kuischeninacher ist
und »ur ges-hictie Arbeiier anstell'. Bei ilim finde»man Net» rorrellhig und werd.» Bstelluna a«.
macht
Alle ?lrltn Carriages. Jenny Luids, Buggle«,

Sulkies, Rockaways, Cariyalls,
und iiterhaupl alle andere leiehic Fol rzcuge, die in
einem guten Elabtissemtnt zu finden find, zu ganz
billigen Preisen.

?llle seine Arbeilen sind nach der neuesten
Mode und aus den besten Materialien verferligl.?
Tollde, welche daher ein gutes, neue« und schiine«
Fahrzeug zu baben ivilnschen, »Verden freundlichst
eingeladen, bei ihm vöi zusprechen und selbst zu erom,
lniren, was ein guter Mechanik thun kaiin. Und
Älle können sich daraus rerlassen daß meine Xrbeit
recht ist?und immer die Probe ausgehalten Hai.

Dankbar fllr die liberale Kundschaft die mir bis-
her z» Theil wurde, hoffe ich durch soNgcseHle Be-
mühungen im Dienste meiner Kunde» eine Fortdau-er ihrer Guml und eine steie Vermehrung d«S <js>

Wohlwollens zu verdienen und zu erhal-
ten

All « M »
Peter.Y. Vehr. .

Der Central

Republikanische Club.
Obig« Club versammelt sich jeden Mittwoch

Abend »m 7j Uhr, in Weiß' Gebäude auf dem

Großen ZiZalilknmpf
Addreße» we.den gehalten jeden Mittwoch

Abend. Äkitglikder aller P.irldeicn sind ei»g«ls-
de» beizuwohnen. Höret beide Leiten und dann
urtheilt siir Euch selbst.

N?»,. H. Ziney. President.
Juni 6. nqbv

Bei mir erscheint in einigen Tag,»!
Lcbtn, Wirken und Ukdcu

deo republiranlschen presi!>c»es-ea»dldaee»,

Abraliam Lincoln
Nach den !esten amerikanischen Quellen : D. W.

Bartlett, Reuden Voseu. A. deutsch tearbeltkt.
Preis 2S C^entS.

Für Vercln« und Agenten bestehen Parthleprki-
se. worüber Cireular zu Diensten steht.

Die Bestellungen werden in der
Reihenfolge erpedirt, wie sie eingehen.

Friede. Gerhard in Neiv-lork.
<Post-Bc>r 400!.)

Brücke
Eine Versammlung der Stockhalter der Eesell-

schast genannt: Der President, Berwalter und'
Coa.pagnie für die Errichtung einer Brücke über
den Lecha Fluß nahe der Stadt Allentaun," wird
gehalten werden am Gasthaus« von Moses
Schnei?, in bei.ihter Stadt, am ersten Mon»
tag im August nach ens, um 2 Uhr Nachmittags,,
für den Endzweck einen Presidenten, vier V.rwal«
ter und eine» «Schatzmeister für besagte Compag-
nie zu erwählen, die für das laufende Jahr die-
nen solle». Zur nämlichen <jeit wird auch der
Schatzmeister den Zustand t» besagten Compag-
nie den Stockhalter» voilegen.

tLpkraim Grim, President.
Juli 4. nqZm'

Das vortreffliche Trott-Pferd
St. Charles
. Wird stehen an de?'
/ MX, Stallen zu dem Anieri-

Hotel, in Allen-

I? tau», Lechs Co., fuyd
an keinem andern Ort)

von dem 3le» April dl» zu vem Zsttil August,
lvüv. und zwar a» einem j>de» Tage in der Wo-
che, Sonntags ausgenommen. Ansprüche auf
!<ine Die»,!« sollten fiühe gemacht werden, wde»
sie einschränkt sind.

P. B. Husted.Allentaun, April 4.1860. nqbr

Warnung.
Dkssentliche ?iachricht wird hiermit ertheilt an"

alle Dujenigen welche Mäh- ltnd Ernt« - Maschi-
nen kaufen, an denen unsere Patente sich befinden'
ohm? daß «in Recht dazu da ist, daß sie werden

Reese, )l!ate. tNelies und Co.
PHllipsburq, N. I . Jlnl 13. 18K0. nakm'

Bauern gegenseitige Feuer-
vtrslchcrungs-GMschast

Von Aork, Pa.
Der ist immer bereit, alle« den«,!'

die bei ihm aiypiechen, ihr Eigenthum zu vcistch«
ern, und zwar an anneymbaren Bedingungen,?
Das Nähert erfährt man bei

Job» H. Agknt.
Allentaun April 6. 1859 ,-qbv

Unfehlbare? Wurmmittel, welche»Kinderleiü» ein,

,ine». ,a haben bei I. V Mos«?! '

Der wohlfeile
Leder

in der Stadt Allentaun.
Gelm llldd

Troß- und Klein - Händler in Leder, u. s, w., be-
dienen sich dieser Geleaer.keii >b>--» geeunden und
dem allgemeinen PulUkum hierdurch anzuzeigen,
dav sie ihr Gejchclfl noch immer an dem alte» Sland?
Plaße und zwar an No. West Hamilton Slraße,
ind gerade gegenüber von Hagenbuch'S Gasth-usewrlbetreiben. und daß sie nun den

Schönsten, besten und billigsten Stock-Güter,
Iiikr Hoch einschlagend, auf Hand habe«, der nochje in Alleniaun anzutreffen war?welcher unter »n--deren aus folgenden Ariikeln besteht:

Kotheö und Eigen-Sohlen-, G/schirr-,
Ober- u. Kummet-Leder, Kipps, .«alb
selle, Morocco, Kid, Leining, Bin-
dlNjiö, Schuhgarn und Schuh - Fin-
dltigö, u. s. w.,

welches «lies sie an ganz niederen Preisten sür Bar-
geld ablaßen werben.

Gleichfalls ballen sie stet« vom besten Gerber-
Del zum Verkauf auf Hand.

rohe Hjule bezahlen sie immer den höch-
sten Marktpreis.

Sie sind dankbar filr genoßene Kundschaft, und
werden sich stets strenge benitiben alle die mit ihnen
Geschäfte verrichten, vollkommen zu befriedigen,

Grim und Ludwig.
Mai IS.

Eine Neue
Stiefel- u. Schuh-Man-

, ufaktur.
Vohilirrgev unb Meistee,
Bedienen sich dieser Gelegenheit de» Bürgern

von Allentaun, so wiedein Publikum
anzuzeigen, daß sie ihre Schuhmacherei nach No.!
l 5 Straße, beinahe Moser'S Apo-'
theke gegenüber, in Allentaun, verlegt haben, all-
wo sie alle Arten von

Siictcl und Tcliuhen,
Herren, Damen u. Kinder, !

auf die kürzeste Anzeige und aus den besten Mate- !
rialien, dauerhaft auf Bestellung verfertigen.

Da alle Arbeiten unter ihrer eigenen Aufsicht
verfertigt werden, so könn.n sie für alle Artikel,
Vi» n»/lak-,I ->»» lnr-ltz»» I

Sie sind dankbar für bereits genoßene Kund«
schast, und bitten um fernern Zuspruch, welchen sie!,
sich durch Pünktlichkeit, gute und daueihafte Ar-
belt und ganz billigt Preißen stets zu verdienen
suche» werden.

Bohlinger und Meister.
Juni 27. nqbv ,

Heirathö-Wegweiser. -
Ein neues Buch durch

Wt lliam o»i>t g, . l).
- geheime Leitfaden zur Court-

fchip, tttbe und Hcirath, mit dl» zu- .
fälligen Krankheiten der Jugend, ,
des Mittel-Alters und des Alters .

' selbst, gibt zugleich Licht und Schat- -
ten von dem verheiratheten Leben, den Freuden <
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und i
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheirathete Men-
schen, oder solche die zu heirathkn gedenke» ?denen !
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist ?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und ,
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von i
Stichen und gibt Ausschluß über Geheimniße, die «
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann »ine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Eopie (25 Cents eingefchloßen)
an Dr. IVilliam Z?c>ling, >

No. -Nk Spruce Sliaße, Philadelphia, !
Avrit 27. l8g«>- nqlZ r

l.ive: 8Ivl)K.

>Bl <<s 18»est Alsrliol, tirs!
ti»>v I>!orlll os I' iillon Street, . Vork.

.708. UKKZLB ,7. It.
2S. ISSg. lV

zjutet Euch vor (Quacksalber..
Diese Blkanminachuiig ist addreßirt, beides an

das männliche und weibliche Geschlecht, welche an '
geheimen Ursachen leiden. Ich hA'c viele Jahre
praetizirt und habe mein Glück gemacht, und wlln- '
sche nun meine» Nebenmenschen professionell zu
die»«». ?Schließe «inen Thaler «in, um etwaige
Unkosten zu bestreiken, und ein sichere« Mittel wird
dir zum Theil. L«ße keine falsche Zärtlichkeit
dich zurückhalten denn es wird auf eine strikte
Verschwiegenheit gesehen.

Dr. tLcalapius Edwards,
Bor i»t» ikalliiliorc, Maryland.

Juni 20. nzll i
??? >

Amerikanische 112
Farbe-und Colar Werken!

In Allentann, Pa

Bleiweiß, Ziuc Whtte, Chrome Grün und Gelb,
Ehintse- uud Prujstan Blau, Umber, Sienna,
Spanisch Brown, Venetian Roth, OchreS, >e. ic. l

AechteS Lechs Chtmical Grün, l
AechteS Lecha Metalic Braun.


